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oben von links:
Pfarrer Martin Pöschel, Referentin Andrea Wagner-Pinggéra, Geschäftsführer Rudolph Hanke, 1. Bürgermeister Anton Ferber, Kirchenvor-
steher Rainer Keßler

unten von links:
Firmenchef Christoph Thomas, Kirchenvorsteherin Gerlinde Thomas, Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, Dekan Wolfgang Popp

Landesbischof Dr. Johannes Friedrich besucht Monheim
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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa. /So. 25./26. 06. 11
Judith Langner, Donauwörth,
Kapellstraße 42............................................09 06 / 29 990 9910
Sa. /So. 02./03. 07. 11
Dr. Stampfer, Donauwörth,
Langemarckstraße 2...............................................09 06 / 41 16

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi......................................... von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do. ................................................. von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11:00 bis 20:00 Uhr
geöffnet!

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14
E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel........................................................................0 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Abfall- und WertstoffeAbfall- und Wertstoffe

AWV Nordschwaben
Tel: 09 06 / 78 03 30 www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr (außer feiertags)

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 15. Juli 2011.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 11.07.2011, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.

Ansprechpartner: Frau Magda Regler
Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Berichtigung
Qualifizierungsangebot für Pilgerbegleiter
2011/2012
Im Leader-Kooperationsprojekt „Jakobuswege in Bayern“ wird
ab Juli 2011 eine Ausbildung zum Pilgerbegleiter angeboten.
Diese finden Sie auch als Download auf unserer Internetseite
http://lag.monheimer-alb.de (bitte kein „www“ eingeben!)
unter dem Menüpunkt Termine.
Falls der o.g. Link nicht funktionieren sollte, gelangen Sie auch
über den Link „Regionalentwicklung“ im Regionalportal unter
www.monheimeralb-altmuehljura.de auf unsere Internetseite.
Auch über die Internetseite der Stadt Monheim: News „Jakobs-
wege in Bayern: Pilgerbegleiter“ kann ebenfalls direkt auf die
Veröffentlichung der LAG zugegriffen werden.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamt Monheim wurden
folgende Personenstandsfälle
beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 11.06.2011 - 24.06.2011
11.06.2011 Theresia Dürr geb. Dürr, Monheim

Geburten im Zeitraum 11.06.2011 - 24.06.2011
18.06.2011 Nora Dollinger

Eltern: Christiane Gabriele Dollinger und Mehdi
Ruppert, Wemdinger Straße 2

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 03.07. Frau Birgit Dippner und Herrn Erich Dippner,

Flotzheim, Hauptstraße 32
am 04.07. Frau Hally Schreiber und Herrn Josef Schreiber,

Warching, Obere Dorfstraße 27
am 11.07. Frau Gisela Denk und Herrn Gerhard Denk, Bus-

sardweg 5

Zum Geburtstag:
am 01.07. zum 73. Geburtstag

Herrn Haci Günes, Donauwörther Straße 11
am 01.07. zum 73. Geburtstag

Herrn Anton Spreng, Rehau, Abtstraße 25
am 02.07. zum 70. Geburtstag

Herrn Joseph Hasmüller, Donauwörther Straße 13
am 02.07. zum 65. Geburtstag

Herrn Otto Strobl, Ringstraße 23
am 03.07. zum 87. Geburtstag

Frau Anna Krolop, Donauwörther Straße 40

am 03.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Andreas Schultheiß, Weilheim, Am Lindenring 2

am 04.07. zum 92. Geburtstag
Frau Martha Breitenberger, Donauwörther Straße
40

am 07.07. zum 71. Geburtstag
Frau Gerda Keppler, Treuchtlinger Straße 27

am 07.07. zum 79. Geburtstag
Frau Elfriede Schreck, Wittesheim, Hohe Straße
17

am 09.07. zum 71. Geburtstag
Frau Erika Grascher, Uhlandstraße 8

am 09.07. zum 65. Geburtstag
Frau Inge Rimkus, Eichenweg 3

am 12.07. zum 79. Geburtstag
Herrn Josef Barta, Rathausgasse 3

am 13.07. zum 77. Geburtstag
Herrn Richard Schuster, Rehau, Steinbuckstraße
24

am 14.07. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerben Dam, Kranichstraße 13

Gefunden - Verloren

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils
freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Ver-
breitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:

Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister
Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim,
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23,
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Kindergartennachrichten
Geburtstagsfeier im Kindergarten
Bürgermeister Ferber wurde zu seinem Geburtstag in den
Kindergarten eingeladen. Jeder der kleinen Gratulanten über-
brachte im ein „kleines, selbstgepflücktes“ Sträußchen.

Nach den Ferien geht
die Schule los!
Auch dieses Jahr konnten unsere
Vorschulkinder eine Schnupper-
stunde in der Schule erleben.
Die Lehrerinnen der Grundschule
begrüßten unsere Kinder. Spie-

lerisch nannten wir unsere Namen und hörten die Geschichte
vom kleinen Elefanten. Die Geschichte vom Riesen, der seinen
schönen Garten für sich alleine wollte und dann sehr einsam
war und zum Schluss erkannte, dass es mit Freunden viel schö-
ner war, bildete den Abschluss der Schnupperstunde. Unsere
Kinder erkannten, dass es als Schulkind gar nicht immer so
leicht ist. Denn das Konzentrieren, ruhig sitzen und gut zuhö-
ren kann schon anstrengend sein. Und doch waren alle Kinder
begeistert und glücklich, eine Stunde lang Schulkind gewesen
zu sein. Herzlichen Dank den Lehrerinnen, die unseren Kindern
dies ermöglichten. (Bienengruppe)
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Kirchliche Nachrichten
Fr 01.07. F I R M U N G

9.30 Uhr Festgottesdienst mit Spendung des
Firmsakramentes durch
H. H. Domdekan Willibald Harrer
Für die Pfarreien Monheim, Flotzheim,
Weilheim, Wittesheim, Buchdorf u. Baierfeld

Sa 02.07. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
19.30 Uhr Feldgottesdienst am Kalvarienberg
So 03.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim

8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim

9.00 Uhr Warching
Sa 09.07. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
(11.00 Uhr Weilheim - hl. Messe)
So 10.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim - Familiengottesdienst

zum 5oojährigen Bestehen unserer Stadtpfarrkir-
che
gestaltet von der Kindergottesdienstgruppe

8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing

Termine:
Mi 13.7. 19.45 Uhr Treffpunkt Pfarrhof zum Sommerfest im

Gasthaus Sprater Warching - Frauenbund
20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend

Do 14.7. 14.00 Uhr Haus St. Walburg: Seniorennachmittag
„Den Glauben ernst nehmen - Amerika“; Ref.
Kaplan Jan Lazar
20.00 Uhr Haus St. Walburg: Glaubensgespräch
mit H. Kaplan Jan Lazar. Alle sind herzlich einge-
laden!

Krankenkommunion am Fr 8. Juli 2011
Ab 8.30 Uhr in Monheim, Flotzheim und Itzing
Ab 9.00 Uhr in Wittesheim, Rehau, Kölburg und Ried

Frauenbund lädt zum Sommerfest ein bei „Berta“ in Warching
am Mi 13. Juli 2011 ab 19.00 Uhr.
Die Vorstandschaft des Frauenbundes lädt zum Sommerfest
ins Gasthaus Sprater in nach Warching ein. Gute Brotzeiten
und gesellige Unterhaltung sind bestellt!!

Bitte um Anmeldung
(wegen Herrichten und Fahrgemeinschaften):
Bei Frau Kuhnert, Tel. 1240 oder 5951.
Treffpunkt am 13. Juli um 18.55 Uhr am Pfarrhof.
Alle, die gerne ein paar frohe Stunden miteinander verbringen
möchten, sind herzlich eingeladen und willkommen!

Fronleichnamsprozession in Monheim
Bereits zwei Jahre hintereinander fiel die Fronleichnamsprozes-
sion wetterbedingt aus.
Das schlechte Wetter verlagerte sich in diesem Jahr auf den
Tag vor der Prozession. So hat der starke Sturm des Unwetters
am Vorabend so manche Arbeit und Mühe in der Vorbereitung
zunichte gemacht. Die Altarplätze mussten so gut wie möglich
wieder gereinigt werden. Daher denen ein herzliches „Danke-
schön“, die die Altäre aufbauen.
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Trotz der Aufräumarbeiten, die jeder noch zu Hause durchfüh-
ren musste, nahmen viele Gläubige an dem Gottesdienst und
der Prozession teil. Ein herzliches Vergelt´s Gott den Fahnen-
abordnungen der Vereine, dem Kirchenchor und der Stadtka-
pelle, die den festlichen Rahmen gestalteten. Vielen herzlichen
Dank den Erstkommunionkindern, den Firmlingen und deren
Eltern.

Ganz besonderen Dank aber all
den Feuerwehrleuten, die an
diesem Tag die Prozession
begleitet haben, denn sie waren
bis tief in die Nacht unterwegs,
um Hilfe zu leisten. Alleine an
der Stadtpfarrkirche war die
Feuerwehr aus Monheim und
die hinzugerufene Feuerwehr
aus Donauwörth mit der Drehlei-
ter bis 23.00 Uhr beschäftigt,

um die Schäden am Dach und am Turm wieder zu beheben.
PGR Monheim, Thomas Rieger

Kreuzweg an der Brandkapelle
übersteht Sturm
Das Unwetter, das am vergangenen Mittwoch Abend über
Monheim hinwegfegte, hat auch die Bäume an der Brandka-
pelle nicht verschont. Etliche umgelegte Bäume und abgeris-
sene Äste haben den Kreuzweg an sich verwüstet, es wurde
jedoch keine einzige Kreuzwegstation beschädigt. Die Baum-
stämme kamen zum Teil ganz nahe an den Stationen zum Lie-
gen. Auch die 3 großen Kreuze blieben unversehrt.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
3.7. 9 Uhr Peterskapelle
17.7. 9 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
3.7. 10.30 Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
11.7. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
25.7. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Einladung
Bereits jetzt möchten wir sehr herzlich zu unserer traditionellen
Kappl-Kirchweih am 30. Juli rund um die Peterskapelle einla-
den. Wie immer beginnt das Fest um 14 Uhr mit einem Got-
tesdienst. Flohmarktartikel können bereits ab 10 Uhr erworben

werden. So wie wir uns über jeden Besucher freuen sind uns
auch noch Helfer, die uns unterstützen möchten, sehr willkom-
men. Auch Kuchenspenden werden gerne entgegengenom-
men. Anmeldungen können unter der Telefonnummer 502111
erfolgen.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Landesbischof Dr. Johannes Friedrich in Monheim
Alle Dekanate der bayerischen Landeskirche zu visitieren
hatte sich Landesbischof Dr. Johannes Friedrich vorgenom-
men, der vorletzte Besuch führte ihn nun kurz vor Ende seiner
zwölfjährigen Amtszeit nach Pappenheim. Im Rahmen eines
dicht gedrängten Programms mit Besuch der Grundschule in
Treuchtlingen, der Grundsteinlegung der neu zu bauenden dor-
tigen Patrich-Kirche, einem Treffen mit Dekanatsausschuss und
Pfarrkapitel, einem abendlichen Empfang auf der Burg Pap-
penheim, Besuch eines Steinbruchs, Museums und der Sola-
Kapelle in Solnhofen sowie der Diaspora in Kipfenberg stand
auch eine Betriebsbesichtigung - stets ein fester Bestandteil
eines Bischofsbesuchs - der Firma Hama in Monheim an. Man
hatte sich für dieses Familienunternehmen entschieden, weil
ihm mit Christoph Thomas ein evangelischer Firmenchef vor-
steht, nicht zuletzt aber auch deshalb, weil Seniorchefin Ger-
linde Thomas seit nunmehr dreieinhalb Jahrzehnten ehrenamt-
lich in der Kirche aktiv ist.
Musikalisch begrüßt durch den Chor der Grundschule Mon-
heim, stand zunächst ein Rundgang durch das Logistikcenter
auf dem Programm. Anschließend konnte in den Showrooms
im Verwaltungsgebäude die breite Produktpalette des Monhei-
mer Zubehörlieferanten vorgeführt werden, wozu auch Landrat
Stefan Rößle und Monheims 1. Bürgermeister Anton Ferber ein-
trafen. Beim anschließenden Kaffeetrinken ergab sich im per-
sönlichen Gespräch die Gelegenheit, dem Bischof die Schwie-
rigkeiten einer evangelischen Identifikation in der Diaspora
nahezubringen, wobei aber auch die positiven Erscheinungs-
formen gelebter Ökumene nicht unerwähnt blieben.
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
Kolping Lauftreff
Jeden Dienstag und Donnerstag findet der Sommerlauftreff um
18:15 Uhr, Treffpunkt Kneippbecken am Mandele, statt.

Familienradtour der Kolpingsfamilie
Monheim

Am Pfingstmontag nahmen 34 Mitglieder der Kolpingsfamilie
im Alter von 3 bis 70 Jahre an der diesjährigen Fahrradtour teil.
Sie führte in unsere Nachbarstadt nach Wemding. (Adelheid
Ferber)

ERC Monheim feiert Saisonabschluss
Die Monheimer Waldseebiber können auf die erste Gesamtsai-
son als eingetragener Verein zurückblicken. Aus diesem Grund
wurde am 27.05.2011 eine große Jahresabschlussfeier veran-
staltet.
In einem Zelt wurde, trotz schlecht gemeldetem Wetter, mit
einem dicken Spanferkel das Ende der Saison gefeiert.
Der 1. Vorstand Holger Rosenwirth führte in seinem Bericht
noch mal die Höhepunkte des letzten Jahres an. So konnte am
ersten Trainingslager mit einem befreundeten Verein teilge-
nommen, mehrere Spiele und Turniere bestritten und die Som-
mertrainingsanlage fertig gestellt werden. Auch wurde ein toller
Ausblick auf die nahe Zukunft geworfen, in der bald mit einem
Trainer, einem eigenen Trainingslager und noch mehr Spielen
gerechnet werden kann. Der ERC bedankt sich bei all Ihren
Unterstützern die diese tolle Saison ermöglicht haben.
Die Biber sind trotz der etwas ausgefallenen Sportart mittler-
weile zu einem gesunden Verein herangewachsen.
Für jeden, dessen Interesse geweckt wurde, bietet sich die
Möglichkeit sich das Training der Biber Montag, Mittwoch und
Freitag um 19:00Uhr an der alten Schulsporthalle (am Kinder-
garten) anzusehen oder einfach auf der Homepage www.erc-
monheim.de etwas zu stöbern. Hier sind auch Bilder der Feier
in der Galerie zu finden. (Holger Rosenwirth)
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Leistungsprüfung
bei der Feuerwehr Monheim

Am Freitag, dem 20. Juni 2011 legten 2 Gruppen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Monheim die Leistungsprüfung „Einheiten
im Löschangriff“ mit Erfolg ab. Zur Ausführung kam die
Variante „Innenangriff mit Atemschutz“.
Bei dieser Variante musste innerhalb von 300 Sekunden ein
Innenangriff unter Atemschutz mit Bereitstellung eines zusätz-
lichen Sicherungstrupps unter Atemschutz, ein Außenangriff
ohne Atemschutz sowie die Verkehrsabsicherung errichtet wer-
den. Hierbei wurde auch der Sprechfunkverkehr über Hand-
funkgeräte sowie die Atemschutzüberwachung durchgeführt
und bewertet. Nach Durchführung des Löschangriffs muss
ebenfalls innerhalb von 100 Sekunden eine Saugleitung mit
4 Saugschläuchen gekuppelt werden. Nach mehrwöchigem
abendlichen üben stellten dann alle Teilnehmer ihre Fähig-
keiten unter Beweis und legten die Leistungsprüfung mit Erfolg
ab. Anschließend konnten sie von den drei Schiedsrichtern
Günter Buchberger (Rehau), Martin Auernhammer (Rögling)
und Heinz Mayr (Buchdorf) ihre Abzeichen entgegennehmen.
2. Bürgermeister Günther Pfefferer würdigte die Leistung und
das Engagement der ehrenamtlich tätigen Feuerwehrleute und
freute sich, dass sich auch bei der Feuerwehr in Monheim noch
Zeit findet, die Leistungsprüfung abzulegen 1. Kommandant
Tobias Ferber bedankte sich ebenfalls bei allen Beteiligten, ins-
besondere bei den Ausbildern Timo Gayr und Günther Buch-
beger und lud die Anwesenden zur traditionellen Brotzeit ins
Floriansstüberl ein.
Überreicht wurden folgende Abzeichen:
Stufe 1 (Bronze): Hönle Christian, Müller Konrad, Ratschker
Markus, Zoglauer Bernd, Fischer Maximilian
Stufe 2 (Silber): Dürr Christian, Hofmann Thomas, Roßkopf Chri-
stoph, Schiele Armin
Stufe 4 (Gold/Blau): Neumann Andreas, Utjesinovic Michael,
Videka Dalibor
Stufe 5 (Gold/Grün): Ferber Tobias, Gayr Timo, Nigel Stephan
(Tobias Ferber)

FFW Itzing übergibt Spenden
Spende an den Kindergarten Monheim und St. Michael Itzing

(bf) Im Rahmen des 125-jährigen Gründungsfestes hatte die
Feuerwehr Itzing auf Gastgeschenke verzichtet. Schon im
Voraus wurde vom Festausschuss beschlossen, statt der Gast-
geschenke, eine Spende an eine soziale/ gemeinnützige Ein-
richtung zu machen.
Wenige Wochen nach Abschluss der Feierlichkeiten wurde nun
die Spendenübergabe durch den 1. Kommandanten Reinhard
Lachenmair, 1. Vorsitzenden Helmut Roßkopf und Kassier Josef
Reicherzer vollzogen.
Die Verantwortlichen der Itzinger Wehr haben sich für zwei
Empfänger entschieden: der Kindergarten Monheim und die
Kirchengemeinde St. Michael Itzing dürfen sich über eine
Spende in Höhe von jeweils 250.- EUR freuen. Bei der Über-
gabe des Schecks konnte die Kindergartenleiterin, Susanne
Utjesinovic, noch nicht konkret sagen wofür der Betrag einge-
setzt wird, sie hat sich aber zusammen mit den Itzinger Kinder-
gartenkinder riesig gefreut. Dagegen konnte Kirchenpfleger,
Manfred Eder, schon genau sagen was die Kirchengemeinde
St. Michael damit vor hat, es soll ein Beitrag für das neue
Messgewand sein, dass man sich anschaffen wird. Auch er
bedankte sich im Namen der Kirchengemeinde für die Spende.
Bei der Übergabe am Dorfplatz sprach Helmut Roßkopf noch-
mals mit großer Freude die tollen Festtage in Itzing an und hob
die enorme Gemeinschaftsleistung hervor, ohne die das Fest in
diesem Rahmen nicht möglich gewesen wäre.

Katholischer Frauenbund Monheim
lädt zum Sommerfest ein
Der Monheimer Frauenbund lädt alle Frauen ganz herzlich am
13.07.2011 zu einem gemütlichen Sommerfest zur Berta nach
Warching ein. Beginn um 19.00 Uhr. Anmeldung bitte bei Frau
Kuhnert, Tel. 1240 oder 5951 bis 11.07. wegen Bildung von
Fahrgemeinschaften.
(H. Zinsmeister)

Der Imkerverein Monheim e. V.
informiert:
Am Donnerstag, 07. Juli werden im Lehrbienenstand die Var-
roosebehandlungsmittel für die Imker des Imkervereins Mon-
heim zwischen 19:30 Uhr und 20:30 Uhr ausgegeben. Die
Behandlungsmittel werden nur an die Personen ausgegeben,
die sie bestellt haben oder berechtigte Personen mit korrekt
ausgefülltem und unterschriebenem Vollmacht- Formular 2011
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft.
Friedl Josef
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Die neue Vorstandschaft des Lieder-
kranzes Monheim stellt sich vor:
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Lieder-
kranzes wurde die neue Vorstandschaft auf 3 Jahre gewählt.
Wir möchten uns hier vorstellen (von l. n. r.):

Wilfried Rampf: 1. Vorsitzender; Chorleiter Männerchor; 2.
Chorleiter - Gemischter Chor; Klavier/Akkordeon; Tenor -
Gemischter Chor; Mitglied seit 2002
Dieter Hitzler: 2. Vorsitzender; Tenor - Gemischter-/ und Män-
nerchor; Mitglied seit 1994
Eva-Maria Gunzner: Kassier; Sopran - Gemischter Chor; Mit-
glied seit 1990
Cornelia Heinzlmeir: Schriftführerin; Sopran - Gemischter Chor;
Mitglied seit 2008
Iris Hitzler: Kassenprüferin; Gesamtchorleitung; Gemischter
Chor; Mitglied seit 1995
Barbara Mayr-Roßkopf: Kassenprüferin: Chorleitung Kinder-
chor; Mitglied seit 1991

(untere Reihe)
Elisabeth Hitzler: Jugendbetreuung; Alt - Gemischter Chor; Mit-
glied seit 1996
Kerstin Rampf: Notenwart; Sopran - Gemischter Chor; Mitglied
seit 2007
Kathrin Rebele: Chorsprecherin Voices; Sängerin - Voices; Mit-
glied seit 2006
Karl-Heinz Gildner: Hausmeister; Bass - Gemischter Chor; Mit-
glied seit 2002
Rudolph Hanke: Chorsprecher Männerchor; 1. Vorsitzender
1972-2011; Bass Gemischter- und Männerchor; Mitglied seit
1959
Bettina Zengler: Chorleitung Voices; Mitglied seit 1995
Aktuell sind im Liederkranz 4 Singgruppen eingebunden:
Gemischter Chor: Leitung Iris Hitzler
Repertoire: Moderne Schlager, Musical, Oldies, traditionelle
Musik
Kinderchor: Leitung: Barbara Mayr-Roßkopf
Repertoire: Bewegungs-/ traditionelle Lieder, Kinderlieder; Kin-
dermusical
Voices: Leitung: Bettina Zengler
Repertoire: Pop, Rock, Musical
Männerchor: Leitung: Wilfried Rampf
Repertoire: Volkslieder, traditionell
Aktivitäten: Bunter Abend/Jahreskonzert; Kindermusical, Night
of the Songs; Adventskonzert; Weihnachtssingen; Grillabend;
Faschingsfeier; Kaffeewanderung; Vereinsausflüge; Vatertags-
wanderung; Weihnachtsfeier; Erstkommunion, Tauffeier …
Die neue Vorstandschaft hat sich schwerpunktmäßig die Auf-
gabenstellung vorgenommen, neue Akzente zu setzen, um den
Verein auch für jüngere Sängerinnen und Sänger attraktiver zu
machen. Neue Aktive Sängerinnen und Sänger in allen Alters-
stufen sind recht herzlich willkommen. (Telefonische Anfragen
bei Wilfried Rampf unter: 09091/907245)

125 Jahre FFW Weilheim
Bericht zum 125jährigen Gründungsfest
Die FFW Weilheim und ihre Besucher erlebten drei wunderbare
Tage.
Nach Wochen der Vorbereitung der herrlich dekorierten Fest-
halle, begann das Fest am Freitag mit einem Paukenschlag.
Die Halle war innerhalb einer Stunde bis auf den letzten Platz
gefüllt und die Kapelle „Dorfstadlmusikanten“ aus dem Kes-
seltal gaben ihr Bestes um die Stimmung anzuheizen. Die
Schuhplattlereinlage der „Weilheimer Holzknecht“, musikalisch
unterstützt vom Rehauer Kommandanten Ludwig Berger, war
ein weiterer Höhepunkt des Abends.

Der zweite Tag startete mit einem Tag der offnen Tür der Fa.
Böswald, wo sich die Besucher über modernste Steinbearbei-
tung informieren konnten. Ein Eisschnitzer zeigte sein Können
in dem er das Firmenlogo der Fa. Böswald aus einem großen
Eisblock herausarbeitete.
Der Kinder-und Seniorennachmittag wurde leider vom Wetter in
Mitleidenschaft gezogen.
Das von den Festdamen durchgeführte tolle Kinderprogramm
musste wegen der Witterung in der Festhalle stattfinden. Zum
Standkonzert der Stadtkapelle am Dorfplatz, mit der Begrüßung
des Schirmherrn Herrn Bürgermeister Anton Ferber und dem
Empfang des Patenvereins aus Rehau und der FFW Michael-
beuern aus dem Salzburger Land, zeigte sich aber dann das
Wetter mit Sonnenschein von der besten Seite.
Nach dem gemeinsamen Marsch zur Festhalle und dem offizi-
ellen Bieranstich durch Schirmherrn Bürgermeister Anton Fer-
ber, erfolgte ein Grußwort durch Vorstand Edwin Luderschmid
vom Patenverein Rehau.
Die Rehauer Festdamen überraschten die Festdamen des
Jubelvereins mit einem Geschenk, ebenfalls erhielt Verena
Rosenwirth vom Festausschuss für das Erstellen der Festschrift
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ein Präsent. Die Familie Böswald, welche die Festhalle zur Ver-
fügung stellte, erhielt einen Gutschein zur Ballonfahrt .
Grußworte erfolgten durch Kreisbrandrat Bernd Meyr und
Bezirksrat Alois Stadtler.
Dann übernahm die Partyband Störzelbacher One&Six das
Kommando auf der Bühne und schickte die komplette Halle auf
Bänke und Tische .
Eine heißer Showtanz der Festdamen der mit Beifallsstürmen
bedacht wurde, sorgte in der Musikerpause für ein echtes
Highlight. Die Band rockte in der Halle ab bis spät in die Nacht.
Für alle Beteiligten war das Abholen der Festdamen bei tro-
ckenem Wetter mit der Festkapelle, der Stadtkapelle Monheim
und der Empfang des Patenvereins Rehau und der österrei-
chischen Kameraden aus Michaelbeuern ein Erlebnis, das kei-
ner so schnell vergessen wird.
Nach einem ausgiebigen Weißwurstfrühstück wurden die ande-
ren Gastvereine vom Jubelverein und dem Patenverein mit
ihren charmanten Festdamen am Zelteingang begrüßt.
Dekan Michael Maul zelebrierte in der Festhalle den Festgot-
tesdienst mit musikalischer Umrahmung durch die Stadtkapelle
Monheim. Nach der Predigt erfolgte die Übergabe der Fahnen-
bänder durch die Festdamen. Kommandant Hans Fuchs aus
Michaelbeuern überreichte der Jubelwehr einen geweihten St.
Florian, im Gegenzug hefteten die Festdamen ein Erinnerungs-
banner an die Fahne der FFW Michaelbeuern.
Nach dem Festgottesdienst erfolgte die Begrüßung und Fest-
ansprache durch Festausschussvorsitzenden Adelbert Feurer.
Ein große Anzahl an Ehrengästen konnte er in der Festhalle
begrüßen.
Grußworte sprachen Landrat Stefan Rößle, Fraktionsvorsitzen-

der im Landtag Georg Schmid und Kreisbrandinspektor Rudolf
Miehling.
Nach dem Mittagessen versammelten sich neben den aktu-
ellen Festdamen, die Festdamen der letzten drei großen Feste
in Weilheim auf der Bühne und erhielten jeweils ein Blumenge-
schenk.
Nächster Programmpunkt war die Übergabe des Geschenks
an Schirmherrn, in Form zweier Granitkugeln mit Widmung, zur
Dekoration des Gartens.
Das Wetter spielte wieder mit und so konnte der Festumzug
stattfinden.
Viele Weilheimer hatten sich große Mühe gemacht und ihre
Häuser schön geschmückt und beflaggt. Dies wurde mit einem
schönen Festumzug und mit sehr vielen Besuchern aus der
Region belohnt. Der Fahneneinmarsch in der gefüllten Festhalle
war einer der Höhepunkte des Festsonntags, im Anschluss
sorgte das Trio „Herzblatt“ für die musikalische Unterhaltung.
Die Festdamen zeigten ebenfalls wie am Vorabend nochmals
eine mit Fackeln und Pyrotechnik untermalte Bühnenshow.
Die Band „Herzblatt“ lockte nochmals die Feierwütigen auf die
Tanzfläche. Im Schein von Sternwerfern klang der Festabend
aus.
Die FFW Weilheim mit ihren Festdamen und Schirmherr Anton
Ferber sagen DANKE ihrem Patenverein Rehau, allen Helfern
und Firmen für die Unterstützung. Den Familien Böswald, Meir
und Leinfelder für das zur Verfügungsstellen des Festgeländes
und der Parkplätze. Allen Besuchern und den eingeladenen
Feuerwehren.
Danke für das Schmücken und Beflaggen der Häuser!
Michael Schuster
1. Vorstand
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Kultur
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Historisches
Heilige Walburga
Vor 1300 Jahren: Namensgeberin der Walpurgisnacht
Die Benediktinerin Walburga wurde um 710 als Tochter des
christlichen angelsächsischen Königspaares Richard und
Wuna in Wessex geboren († 25.2.779, Heidenheim). Als
Namensgeberin der Walpurgisnacht zu Beginn des Sommer-
halbjahres zählt sie zu den populärsten Heiligen des Abend-
landes. Da sie Hexen überwinden und dienstbar machen
konnte, wurde sie zum Schutz vor Hexerei angerufen.
Leben: Nach der Ausbildung im Kloster Wimborne wurde Wal-
burga auf Initiative ihres Onkels Bonifatius, des als Missions-
bischof wirkenden Apostels der Deutschen, zu den Heiden in
Franken entsandt. Ab 753 wirkte sie im Kloster Tauberbischofs-
heim, 761 wurde sie Äbtissin des von ihren Brüdern Wunibald
und Willibald gegründeten Klosters Heidenheim im Altmühltal.
Kult: In der Gruftkapelle der barocken Benediktinerinnenab-
tei Sankt Walburg in Eichstätt hat die Bistumsheilige ihre letzte
Ruhestätte gefunden. Von hier aus verbreitete sich ihre Ver-
ehrung im deutschsprachigen Raum, in ihrer Heimat England
und in den Beneluxländern. Die wasserähnlichen Tropfen, die
an der Steinplatte ihres Grabes austreten, werden als “Walbur-
gisöl“ in Fläschchen gefüllt und gelten als heilkräftig.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Sonstige Mitteilungen
Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem selbstbewussten: „der
Staat bin ich!“
„Du spinnst“, stellte mein Nachbar nüchtern fest. „Du zitierst
wohl den berühmt-berüchtigten französischen Sonnenkö-
nig Ludwig den Vierzehnten“, mein Vis-à-Vis kannte sich in
Geschichte aus. „Nein“, sprach Nörgelmann, „und auch ja, der
Ludwig hatte das damals gesagt, aber heute sind wir alle der
Staat, also auch ich.“
„Dieses ‚auch‘ macht den Unterschied“, mein Vis-à-Vis war kri-
tisch, „wir alle sind unser Staat, ausnahmslos.“
„Gut und schön und ich bin mir dessen bewusst“, mein Nach-
bar ist Patriot, „aber worauf willst du, lieber Obernörgler,
hinaus? Du stellst Fragen oder machst doch immer solche pro-
vokativen Feststellungen nicht ohne Grund?“
„Richtig, nur so“, so der Angesprochene, „können viele Dinge
klarer herausgestellt, deutlicher werden.“
„Und was willst du uns heute verdeutlichen?“, wollte mein Vis-
à-Vis wissen. „Merkst du es nicht?“, mein Nachbar blickte den
Frager leicht zweifelnd an, „er meint uns und unsere Einstellung
zu unserem Staat.“
„Daran hast du gedacht?“, mein Vis-à-Vis war irgendwie ent-
täuscht, „du stellst unsere Loyalität in Frage?“
„Nein, so war das nicht gemeint“, korrigierte Nörgelmann mei-
nen Nachbarn, „ich dachte an die allgemeine Staatsverdros-
senheit, sprich Gleichgültigkeit in unserem Heimatland.“
„Stimmt doch gar nicht, genauer, das war einmal“, mein Vis-
à-Vis widersprach, „wir haben doch jede Menge Demos und
andere Aktionen in unserem Staat, die deutlich zeigen, dass
viele Bürger nicht bereit sind, alles was von oben kommt, zu

akzeptieren.“ „Richtig und falsch“, der Kritisierte wehrte sich,
„schau dir nur die Wahlbeteiligung an, das ist schon Verdros-
senheit oder eben Gleichgültigkeit.“ „Und dann müssen auch
noch die 16- und 17-jährigen mobilisiert werden, um ein eini-
germaßen passables Wahlergebnis zu ermöglichen“, Nörgel-
mann hieb in die gleiche Kerbe. „So einfach ist das nicht“, mein
Vis-à-Vis versuchte die allgemeinen Stammtischparolen zu
korrigieren, „ihr vergesst Ursache und Wirkung; den Oberen in
unserem Land und erst recht den ganz Oberen in Brüssel fehlt
die Bürgernähe, sozusagen der Finger am Puls der Bürger.“
„Also sollten wir Bürger mehr zeigen, dass wir der Staat sind,
wir sind teilweise auf dem richtigen Weg“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Bayerns UrEinwohner
„Der Kaiser und sein Hofstaat“
(Führungen und Foto-Wettbewerb)
Ein Kaiser wohnt in Bayern. Er ist einer der größten heimischen
Tagfalter und gehört zur Familie der Perlmutterfalter: der Kai-
sermantel. Die Flügeloberseiten der Männchen sind leuchtend
orange und haben braune Flecken. Die Hinterflügel haben
einen feinen silbrigen Streifen am Rand. Eben ein echter Edel-
falter, den der Landschaftspflegeverband Mittelfranken als mit-
telfränkischen UrEinwohner ausgewählt hat. In diesem Zusam-
menhang bietet der Verband kostenlose Führungen an und ruft
zu einem Foto-Wettbewerb auf.
Weitere Informationen erhalten Sie unter unserer Internetseite:
www.monheim.eu/index.php/kaisermantel
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Nachrichten aus der Nachbargemeinde
Pfarrfest in Rögling
Am 3. Juli 2011 beginnt das Pfarrfest um 9.30 Uhr mit dem
Festgottesdienst in der Pfarrkirche. Anschließend wird im Zelt
am Gemeindezentrum mit Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee
und Kuchen und Nachmittagsprogramm gefeiert. Zum Festaus-
klang mit Abendessen spielt die Musikkapelle Rögling. (Mittl,
Bürgermeisterin)




